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Die großen Unsicherheiten im eigenen 
Land und der Kriegslärm an vielen Stel-
len in der Welt tun ihr Übriges. Möglicher-
weise ist Ruhe und Frieden nichts weiter 
als eine große Illusion im Miteinander 
von uns Menschen.

Das Kind in der Krippe, dessen Geburt 
wir zu Weihnachten feiern, wird an einer 
Stelle auch als „Friedefürst“ bezeichnet.

Jeder der sich auf den Weg zur Krippe 
macht, um das Wunder von Bethlehem 
zu bestaunen, kehrt beschenkt mit Frie-
den im Herzen in seinen Alltag zurück.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
eine beschenkte und friedvolle Ad-
vents-und Weihnachtszeit.

Ihr Bürgermeister 
Andreas Mauersberger

Liebe Einwohner,

wir sind mittlerweile wieder in der Advents-
zeit angelangt und haben uns wie in jedem 
Jahr fest vorgenommen, diesmal aber ganz 
sicher einen Gang zurück zu schalten und 
die Wochen vor Weihnachten allein oder 
mit der Familie ganz bewusst zu nutzen und 
die langen Abende in der warmen Stube
gemütlich bei Kerzenschein und Weih-
rauchduft zu verbringen, ein gutes Buch 
zu lesen oder gemeinsam ein Konzert zu 
besuchen.

Oft machen uns jedoch unsere täglichen 
Pflichten und Sorgen, verbunden mit 
dem allgegenwärtigen Zeitdruck, 
einen dicken Strich durch die 
Rechnung und es ist alles so wie 
immer.

den im Herzen in seinen Alltag zurück.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
eine beschenkte und friedvolle Ad-
vents-und Weihnachtszeit.

Ihr Bürgermeister 
Andreas Mauersberger

Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters
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Gemeindeverwaltung Mildenau

25.11. – 01.12.2024
Zentrum für Kleintiermedizin,
Annaberg-Buchholz (Kleintiere)
Tel. 03733 66168, Mobil 0160 96246798

Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

02.12. – 08.12.2024
Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz, Gelenau
Tel. 01743160020 (Kleintiere)

 Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow), 
Schlettau, Tel. 03733 6797547,
Mobil 0162 9182739 (Großtiere)

09.12. – 15.12.2024
Zentrum für Kleintiermedizin,
Annaberg-Buchholz (Kleintiere)
Tel. 03733 66168, Mobil 0160 96246798

Tierarztpraxis Lindner, Thum, (Großtiere)
Tel. 037297 476312, Mobil 0162 3794419

16.12. – 22.12.2024
Tierarztpraxis Zieboll, Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 574380 (Kleintiere)

Tierarztpraxis Armbrecht, 
Schlettau, Tel. 03733 6797547,
Mobil 0162 3280467 (Kleintiere)

Tierarztpraxis Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

23.12. – 29.12.2024
Zentrum für Kleintiermedizin,
Annaberg-Buchholz (Kleintiere)
Tel. 03733 66168, Mobil 0160 96246798

Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein),
Schlettau, Tel. 03733 6797547,
Mobil 0173 9542479(Großtiere)

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18 Uhr und endet am darauf folgenden Tag 6 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und endet Montag 6 Uhr. Es wird gebeten, den
tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.  gez. Veit Schubert, Amtlicher Tierarzt

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 0371 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Bauanträge Tel. 56 55 30
Frau Steffi Wendler
E-Mail: bauantraege@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT
Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungs- und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
E-Mail: twzv@mildenau.de
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Die Gemeinde Mildenau gibt hiermit bekannt, dass 
der Beteiligungsbericht der Gemeinde Mildenau nach 
§ 99 SächsGemO für das Geschäftsjahr 2023

im Rathaus Mildenau, Dorfstraße 95, ab dem 02.12.2024

während der nachfolgend aufgeführten Dienststunden 
eingesehen werden kann:

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Di 13.00 – 18.00 Uhr
Do 13.00 – 17.00 Uhr

Mauersberger
Bürgermeister

Beschluss 153/24:
Der Service „Rund ums Haus“ Oehmichen aus Reitzenhain 
erhält den Auftrag für die Trockenbau- und Fliesenarbeiten 
bei der Modernisierung der Toilette im EG Rathaus Mildenau. 

Abstimmung: 6 Ja (einstimmig)

Beschluss 154/24:
Die Baumaßnahme Aufweitung Zufahrt Mauersberger Weg 
soll durch das Planungsbüro IBA Ingenieurbüro Hoch- und 
Tiefbau GmbH Annaberg, OT Sehma weiter beplant werden. 

Abstimmung: 6 Ja (einstimmig)

Bauamt

Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sitzungen der Gemeinde

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderates findet am Donnerstag,
den 05.12.2024, 18.30 Uhr 
im Rathaus statt.

Amtliche Bekanntmachungen

Mauersberger
Bürgermeister

Tierbestandsmeldung 2025

Beteiligungsbericht der 
Gemeinde Mildenau nach 
§ 99 SächsGemO für das 

Geschäftsjahr 2023

Beschlussfassungen der 
am 22.10.2024 stattge-
fundenen Sitzung des 

Technischen Ausschusses

Bekanntmachung
der Sächsischen Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhal-
ter*in von Pferden, Rindern, Schweinen, 
Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung 
bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitrags-
zahlung für Ihren Tierbestand ist Voraus-
setzung für:

- eine Entschädigungszahlung 
von der Sächsischen Tierseuchen-
kasse im Tierseuchenfall,

- die Beteiligung der Sächsischen
Tierseuchenkasse an den Kosten 
für die Tierkörperbeseitigung und

- die Gewährung von Beihilfen 
und Leistungen durch die 
Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits 
bekannte Tierhalter*innen erhalten Ende De-
zember 2024 einen Meldebogen per Post. 
Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei 
Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich 
bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkas-
se, um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adres-
se bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeauffor-
derung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per 
Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Ja-
nuar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren 
Beitragsbescheid. Bis dahin bitten wir Sie, von 
Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 
(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der 
Beitragssatzung der Sächsischen Tierseu-
chenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu pri-
vaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre 
Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt 
beachten:

QR-Code 
Neuanmeldung

Auf unserer Internetseite  
erhalten Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Säch-
sischen Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 
Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbe-
seitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sprechtag Friedensrichter

Anmeldungen für eine Beratung
sind möglich unter:

Tel. 03733 56 55 0
(Gemeindeverwaltung)

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts

Löwenstraße 7a
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30

E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de
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Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz 
(GrStG), des § 16 Gewerbesteuergesetz 
(GewStG) und des § 7 Abs. 4 Sächsisches 
Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. 
m. § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Mildenau in seiner 
Sitzung am 07.11.2024 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1

Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Mildenau erhebt von dem in 
ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz eine 
Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Grundsteuergesetzes und eine Gewerbe-
steuer nach den Vorschriften des Gewerbe-
steuergesetzes.

§ 2

Hebesätze

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

1. Für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf  300,00 Prozent
der Steuermessbeträge

b) für bebaute und unbebaute 
Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 405,00 Prozent
der Steuermessbeträge

2. Für die Gewerbesteuer 
auf 390,00 Prozent
der Steuermessbeträge

§ 3

In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am  01.01.2025 in Kraft.

Gemeinde Mildenau, den  08.11.2024

Mauersberger

Bürgermeister

Nach § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Satzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs.2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 
geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

Beschlossen in der Gemeinderatssitzung am 
07.11.2024.

Gemeinde Mildenau, den 08.11.2024

Mauersberger

Bürgermeister

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
07.11.2024 den Beschluss Nr 155/24 „Be-
stätigung des Jahresabschlusses der Ge-
meinde Mildenau zum 31.12.2023“ gefasst, 
der gemäß § 88 c (3) der Sächsischen Ge-

meindeordnung (SächsGemO) hiermit be-
kannt gegeben wird.

I. Beschluss (Nr. 155/24):

Der Gemeinderat bestätigt den 
örtlich geprüften Jahresabschluss 
zum 31.12.2023 der Gemeinde 
Mildenau mit einem Gesamt-
ergebnis i.H.v.  – 47.605,60 EUR.

Amtliche Bekanntmachungen

Mauersberger

Mauersberger

Bekanntmachung Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Grund- und Gewerbesteuer – Hebesatzsatzung –

Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2023 der Gemeinde Mildenau

Der Trinkwasserzweckverband Mildenau-
Streckewalde gibt hiermit bekannt, dass der 

Beteiligungsbericht des Trinkwasser-
zweckverbandes Mildenau-Streckewal-
de nach § 99 SächsGemO für das Ge-
schäftsjahr 2023

im Rathaus Mildenau, Dorfstraße 95 

ab dem 04.12.2024

während der nachfolgend aufgeführten 
Dienststunden öffentlich ausgelegt ist:

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Di 13.00 – 18.00 Uhr
Do 13.00 – 17.00 Uhr

Mauersberger
Verbandsvorsitzender

Mauersberger

Beteiligungsbericht des Trinkwasserzweckverbandes Mildenau-
Streckewalde nach § 99 SächsGemO für das Geschäftsjahr 2023
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Das ordentliche Ergebnis 
per 31.12.2023 beträgt  – 59.965,70 EUR. 

Gemäß § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO 
i.V.m. § 24 Abs. 2 Satz 3 SächsKomHVO 
wird der Fehlbetrag aus 
Alt-Abschreibungen im 
ordentlichen Ergebnis 
im Saldo i.H.v. 547.672,07 EUR, 

welche auf das zum 31.12.2017 festge-
stellte Anlagevermögen entstehen, in voller 
Höhe mit dem Basiskapital verrechnet. 

Der nach Verrechnung entstehende 
Überschuss i.H.v. 487.706,37 EUR 

wird der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Verrechnun-
gen gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGe-
mO zugeführt.

Der Überschuss im 
Sonderergebnis i.H.v.  12.360,10 EUR

wird der Rücklage aus Überschüssen 
des Sonderergebnisses zugeführt.

Der Zahlungsmittelsaldo aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 
per 31.12.2023 beträgt  677.837,38 EUR.

Der Zahlungsmittelsaldo 
aus Investitionstätigkeit 
per 31.12.2023 beträgt  – 410.374,68 EUR.

Der Zahlungsmittelsaldo 
aus Finanzierungstätigkeit 
per 31.12.2023 beträgt  – 30.000,00 EUR.

Die Veränderung des 
Bestandes an Zahlungsmitteln 
im Haushaltsjahr 
beträgt 237.392,08 EUR.

Die Bilanzsumme per 
31.12.2023 beträgt  28.487.198,00 EUR.

II. Öffentliche Auslegung:

Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 der 
Gemeinde Mildenau mit Rechenschaftsbe-
richt und Anhang wird hiermit in der Zeit:

ab Montag, den 02.12.2024
zu nachfolgend aufgeführten Zeiten:

im Rathaus Mildenau, Dorfstraße 95,
Finanzverwaltung – zur Einsichtnahme

ausgelegt.

Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 17.00 Uhr

Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des 
§ 88 c (3) der SächsGemO.

Mildenau, den 08.11.2024

Mauersberger
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Mildenau, den 08.11.2024

Mauersberger

Stellenausschreibung

Ihr Aufgabenbereich:

•  Betreuung des Freibades Mildenau während der 
Badesaison: Sie sind verantwortlich für die Auf-
sicht, Sicherheit und Betreuung der Badegäste, die 
Wasseraufsicht sowie die Pflege und Instandhaltung 
der technischen Anlagen und der Bädertechnik.

•  Einsatz im Bauhof außerhalb der Badesaison: In der 
Zeit, in der das Freibad geschlossen ist, unterstützen Sie 
das Team des Bauhofs bei der Pflege und Instandhaltung 
kommunaler Flächen und Gebäude. 

•  Winterdienst: Im Winter führen Sie Winterdienste durch, um 
die Sicherheit auf den Straßen und Wegen zu gewährleisten.

Die Gemeinde Mildenau sucht einen engagierten 
und zuverlässigen Rettungsschwimmer oder 
Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d).

Datenschutzhinweis:
Wir legen großen Wert auf den Schutz Ihrer persönlichen Daten. Mit der Ein-
sendung Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens zu. Ihre Daten werden 
ausschließlich zu diesem Zweck erhoben und verarbeitet und nach Abschluss 
des Verfahrens gemäß den gesetzlichen Bestimmungen gelöscht.

Weitere Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten und zu Ihren Rechten fin-
den Sie in unserer Datenschutzerklärung auf der Homepage der Gemeinde 
Mildenau 

www.mildenau.de/service/datenschutz

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, relevante Zeugnisse)
bis zum 20.12.2024 an folgende Adresse:

Gemeindeverwaltung Mildenau

Personalabteilung | Dorfstraße 95 | 09456 Mildenau
Tel.: 03733 5655 0 | E-Mail: hauptamt@mildenau.de

Bei Fragen zur ausgeschriebenen Stelle stehen Ihnen 
Herr Mühl oder Frau Böttcher gerne zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen:

•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit 

•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach 
den Bestimmungen des TVöD, EG 5

•  Ein freundliches und kollegiales Arbeitsumfeld

•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihr Profil:

•  Qualifikation des Deutsches Rettungsschwimmabzeichen 
Silber oder eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Fachangestellter für Bäderbetriebe

•  Erfahrung in der Betreuung von Badeeinrichtungen
ist von Vorteil

•  Handwerkliches Geschick und technisches 
Verständnis

•  Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein

Gemeinde Mildenau
Erzgebirgskreis

Rettungsschwimmer oder (m/w/d)
Fachangestellter für Bäderbetriebe
in Teilzeit (35 h/Woche)
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GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Mildenau

Am Samstag, dem 12.10.2024 war es 
endlich so weit, der neue Mannschafts-
transportwagen (MTW) für die Feuerwehr 
Mildenau konnte nach langer Planungs- 
und Ausbauzeit direkt von der Feuerwehr-
Fachmesse FLORIAN abgeholt werden. 
Am Samstagabend traf das Fahrzeug am 
Gerätehaus in Mildenau ein.

Bei dem Fahrzeug handelt es sich um 
einen Volkswagen T6, das nach landes-
spezifischen Vorgaben feuerwehrtechnisch 
ausgerüstet wurde. Den Ausbau des Fahr-
zeuges übernahm das Autohaus Hohlfeld 
beziehungsweise „Die Feuerwehrschmiede“
aus Sohland an der Spree. 

Zur Ausstattung des MTWs gehören neben 
dem Fahrzeugfunk, ein Notfallrucksack für 
Erste-Hilfe-Maßnahmen, ein Feuerlöscher, 
Absperrmaterial, Handlampen und Werk-
zeug für kleinere technische Aufgaben. 

Darüber hinaus wurde ein abnehmbarer 
Tisch im Fahrgastraum eingebaut, um bei 
Bedarf eine geeignete Ablagefläche zur 
Verfügung zu haben. Dieser Tisch wurde 
uns dankenswerterweise durch eine priva-
te Spende ermöglicht.

Das mit 8 Sitzplätzen ausgestattete Fahr-
zeug soll innerhalb der Feuerwehr vorwie-
gend zum Personaltransport bei Diensten, 
Ausbildungsmaßnahmen, Einsätzen und 
Veranstaltungen genutzt werden. Darüber 
hinaus steht der MTW der Jugendfeuer-
wehr zur Verfügung. Wir bedanken uns 
beim Autohaus Hohlfeld, der Gemeinde-
verwaltung Mildenau und dem privaten 
Spender für die Umsetzung dieser wichti-
gen Beschaffung.

Jason Szedlak
Öffentlichkeitsarbeit FFw Mildenau

Anmerkung der Gemeindeverwaltung

Am 07.11.2024 wurde das Fahrzeug von 
Herrn Lutz Lorenz vom Landratsamt Erz-
gebirgskreis, SG Brandschutz im Beisein 
vom Ortswehrleiter Sebastian Lang und 
dem Bürgermeister Andreas Mauersberger 
offiziell im Gerätehaus in Mildenau abge-
nommen. Der alte MTW wurde aus dem 
Bestand der FFw Mildenau genommen. 
Somit konnte wieder ein Förderprojekt ab-
geschlossen werden. 

Bilder: Michael Schreiter, Maik Thiele

Bild: Andreas Mauersberger
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Zeitungsbericht in der „Freien Presse“ vom 01.11.2004

Das Friedenlicht aus Bethlehem erreicht unsere Gemeinde

Die Kinder unserer Gemeinde wurden in 
Kita und Hort befragt, was für sie Frieden 
bedeutet. Antworten darauf waren:

• „Wenn Frieden ist, ist es schön.“

• „Nicht streiten, sich wieder 
vertragen und lustige Sachen sagen.“

• „Den anderen helfen.“

• „Ich glaub auch, dass es keinen Krieg 
mehr geben sollte und dass Leute sich 
um einen kümmern und nicht allei-
ne stehen lassen zum Beispiel.“

• „Wir dürfen keinen ausschließen.“

• „Also Frieden bedeutet für mich
Freundschaft, keinen Streit,
keinen Krieg und lieb sein.“

• „Frieden bedeutet für mich, dass man 
sich immer gut vertragen sollte.“
„Dass man miteinander reden 
sollte, anstatt zu kämpfen.“

Der Anlass der Umfrage war folgender: Jähr-
lich wird das Friedenslicht aus Betlehem von 
verschiedenen Institutionen, so auch von der 
Johanniter-Jugend an viele Gemeinden und 
Einrichtungen verteilt. 

Der Gemeinde Mildenau ist es wichtig, auch 
an dieser Aktion teilzunehmen, denn Frieden 
ist ein hohes Gut. Auch, wenn der ein oder 
andere der Ansicht ist, dass es so etwas wie 
Frieden kaum noch gibt, der sollte im Kleinen 
sein Denken beginnen und sich bewusst wer-
den, dass Frieden ganz individuell in jedem 
Einzelnen beginnt. Darüber hinaus in der Fa-
milie, auf der Arbeit und unter Freunden wei-
ter geht. Und dies ein Grund ist, das Licht zu 
empfangen. Das Friedenslicht aus Bethlehem 
darf am 16.12.2024 mit einer eigenen Laterne 
in der Gemeinde Mildenau abgeholt werden. 

Clemens Meyer

Passend zum Thema Löschfahrzeug
möchten wir Ihnen diesen Zeitungs-
artikel nicht vorenthalten. Vor 20 Jah-
ren erhielt unsere Löschstaffel im 
Oberdorf das Löschfahrzeug T4.

Ausschreibung
Fahrzeug
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Mildenau, 

Sie können die Bürgerpolizistin 
Frau Auerbach von Montag bis Freitag, 
in der Zeit von 8 bis 14 Uhr, unter 
Tel. 03733 88-280 telefonisch erreichen. 

Da sie viel in ihren Betreuungsbereichen 
unterwegs ist, rufen Sie bitte in dringen-
den Fällen unter Tel. 03733 88-0 

direkt im Polizeirevier Annaberg an. 
Die Dienststelle ist ständig erreichbar.

Weiterführende 
Informationen zur 
Kontaktaufnahme 
oder zu Sprech-
zeiten finden 
Sie im Internet 
unter dem Link: 

Dort wählen Sie 
auf der rechten 
Seite bitte noch 
den betreffen-
den Ort aus.

Der Sommer ist vorüber und die kalte Jah-
reszeit beginnt. Um sicher durch den Stra-
ßenverkehr zu kommen, möchten ich Ihnen 
folgende Hinweise geben. 

Eine Faustregel lautet: Fahren Sie langsam 
und behutsam, ganz gleich, ob Sie bremsen, 
beschleunigen oder schalten. Planen Sie 
mehr Zeit für Ihren Arbeitsweg ein. Regen, 
Schnee und Eis machen Straßenverhältnis-
se unberechenbar. 

Auf das Auto im Winter zu verzichten ist 
häufig keine Option. Wer sich an ein paar 
Regeln hält, kann das Unfallrisiko deutlich 
minimieren. Passen Sie daher stets Ihre Ge-
schwindigkeit an die vorherrschenden Stra-
ßenverhältnisse an, sodass Sie jederzeit Ihr 
Fahrzeug beherrschen können und somit 
die Sicherheit für sich selbst und alle ande-
ren Verkehrsteilnehmenden erhöhen. 

Unerlässlich sind in jedem Fall Winter- oder 
Ganzjahresreifen mit einer vorgeschriebe-

nen Profiltiefe, von mindestens 1,6 Millime-
ter. Die Nutzung dieser Reifen ist gesetzlich 
vorgeschrieben. Seit Januar 2018 ist auf 
allen Winter- oder Allwetterreifen das soge-
nannte Alpine-Symbol zu erkennen. Das ab-
gebildete Bergpiktogramm mit Schneeflocke 
ist Pflicht. 

Diese Regelung ist im § 2 Absatz 3 der Stra-
ßenverkehrsordnung niedergeschrieben. 
Wer gegen diesen Paragraphen verstößt, 
riskiert ein Bußgeld von 60,00 € sowie einen 
Punkt. Kommt es zum Unfall, wird ein Buß-
geld von 120,00 € und ebenfalls ein Punkt 
fällig. Daher gehen sie nach der Faustregel 
vor „von O bis O“ - von Oktober bis Ostern 
ist die richtige Zeit für den Wechsel von 
Sommer auf Winterreifen. Sollte jedoch die 
Temperatur dauerhaft unter sieben Grad sin-
ken, empfiehlt sich bereits der Wechsel auf 
Winterreifen.

Nicht nur wer mit dem Fahrzeug unterwegs 
ist, hat für Sicherheit zu sorgen, sondern 

auch Fußgänger und Radfahrer werden ge-
beten, ihren Beitrag zur Sicherheit zu leisten.

Tragen Sie in der dunklen Jahreszeit hel-
le Kleidung, benutzen Sie gegebenenfalls 
Reflektoren, welche auf Sie aufmerksam 
machen. Beim Anbringen von Reflektoren 
sollte man beachten, dass Autofahrer zuerst 
die untere Hälfte des Körpers wahrnehmen. 
Man sollte also unbedingt auch an den Bei-
nen auffällige Reflektoren anbringen. Gera-
de für die „Kleinen“ ist dies auf ihrem täg-
lichen Weg zur Schule oder Kindergarten 
unerlässlich. Bitte bringen Sie auf Schulran-
zen und Sporttaschen zusätzliche Reflekto-
ren an. Benutzen Sie bitte die vorhandenen 
Gehwege und nicht die Straße. Der Fahr-
zeugführer hat bei winterlichen Verhältnis-
sen einen bis viermal so langen Bremsweg.

Nehmen Sie in jedem Fall gegenseitig Rück-
sicht im Straßenverkehr!

Ihre Bürgerpolizistin 
Claudia Auerbach

Grundsteuer 2025 – keine Zahlung ohne 
neuen Bescheid – Bitte warten Sie auf 
Ihren neuen Grundsteuerbescheid.

Aufgrund der ab 1. Januar 2025 geltenden 
neuen Rechtslage kam und kommt es zu 
Änderungen bei der Bewertung der Grund-
stücke. Gleichzeitig wird auch die Festset-
zung der Grundsteuern den neuen gesetz-
lichen Regelungen angepasst.

Die Gemeinde Mildenau informiert, dass 
die zuletzt erteilten Grundsteuerbescheide 
möglicherweise zugleich Vorauszahlungs-
bescheide für Folgejahre waren. Sie wur-
den in diesem Fall aufgefordert, bis zur Be-
kanntgabe eines neuen Bescheides jährlich 

zu bestimmten Fälligkeitsterminen Zahlun-
gen auf die Grundsteuer zu leisten. 

Diese Zahlungsverpflichtungen entfallen 
ab dem 1. Januar 2025 zunächst. Sollten 
Sie dem Kreditinstitut zur Bezahlung der 
Grundsteuer einen Dauerauftrag erteilt ha-
ben, stornieren Sie diesen bitte. 

Sofern für Ihren Grundbesitz eine Grund-
steuer für 2025 festzusetzen ist, wird in 
jedem Falle [nach dem 1. Januar 2025] 
ein neuer Grundsteuerbescheid versandt. 
Haben Sie uns ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilt, ist nichts weiter zu tun. Ein Last-
schrifteinzug erfolgt erst wieder, nachdem 
ein neuer Steuerbescheid erlassen wurde.

Des Weiteren möchten wir Sie bitten sich bei 
Fragen zu Ihrem Grundsteuerwertbescheid 
oder Grundsteuermessbescheid direkt an das 
zuständige Finanzamt Annaberg zu wenden.

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin 
für unsere Gemeinde

Grundsteuer 2025 – keine Zahlung ohne neuen Bescheid

Ihre Bürgerpolizei 
INFORMIERT …

https://www.
polizei.sachsen.
de/de/13124.htm
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755 Jahrfeier findet vom 22. – 24.08.2025 in Mildenau statt

Liebe Leserinnen und Leser des Dorfblattes,

im nächsten Jahr wird der Ortsteil Milde-
nau 755 Jahre alt. Da wir das 750-jähri-
ge Jubiläum aus den bekannten Gründen 
nicht feiern konnten, wurde vorgeschlagen 
dieses 755-jährige Jubiläum in einem klei-
neren Rahmen zu begehen.

Seit März 2024 wurde dazu mit den Ver-
tretern von Vereinen und den geplanten 
Festinselbetreibern erste Gespräche auf-
genommen. Von den ursprünglich 41 Fest-
inseln haben sich spontan 11 Betreiber 
wieder gemeldet und ihre Bereitschaft zur 
Gestaltung einer Festinsel erklärt. 

Im Gespräch mit den Vereinen wurde auch 
das Für und Wider zum Stellen eines Fest-
zeltes erörtert. Es kam der Vorschlag den 
Gasthofsaal für Veranstaltungen zu nut-
zen. Der Saal wurde renoviert und verfügt 
über Bühne, Bestuhlung, Ton- und Licht-
technik. Extra Kosten für Sicherheitsdienst 
und Beschallungsanlage können einge-
spart werden.

Am 29.10.2024 wurden Interessierte
eingeladen und zum geplanten Fest 
informiert. Im Rahmen der Veranstal-
tung wurde per Abstimmung 
folgendes Programm für den 
22. – 24.08.2025 bestätigt.

 Freitag 22.08.2025
Disco auf dem Gasthofsaal

 Samstag 23.08.2025
Festinselbetrieb in 
der Ortslage Mildenau

Abend Tanz auf dem Gasthofsaal

 Sonntag 24.08.2025
10.00 Uhr Festgottesdienst 
in der Ev.-Luth. Kirche

 14.00 Uhr 
35-Jahre EZV – Festveranstaltung 
auf dem Gasthofsaal
Gemütliches Kaffeetrinken

Die Geschichte von Mildenau und seiner 
Bevölkerung soll mittels Festinseln dar-
gestellt werden. Es wurden jetzt schon 
12 Festinseln mit konkreten Themen an-
gemeldet. Sollte Sie noch am Überlegen 
sein, auch eine Festinsel gestalten zu wol-
len, dann haben wir noch ein paar wichtige 
Hinweise für Sie.

Jeder Festinselbetreiber ist selbst für die 
Ausgestaltung und Betreibung der Festin-
sel zuständig. Beabsichtigen Sie Getränke 
auszuschenken und Speisen anzubieten, 
dann sollten Sie im Ordnungsamt der Ge-
meinde vorstellig werden und die entspre-

chende Genehmigung einholen. Die Fest-
insel soll möglichst nicht auf öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen errichtet wer-
den, um keine zusätzlichen Sperrungen 
beantragen zu müssen. Alles was auf der 
Festinsel geschieht fällt unter das Privat-
recht.

Sie melden der Gemeinde Mildenau Ihre 
Festinsel mit dem jeweiligen Thema. Im 
Gegenzug erstellt die Gemeindeverwal-
tung einen Flyer mit den Einzeichnungen 
der jeweiligen Festinsel und dem Thema.

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
noch mehr Festinselbetreiber melden wür-
den und das Dorf Mildenau die Vielfalt des 
Dorflebens jetzt und einst darstellt. Nutzen 
Sie die Advents- und Weihnachtszeit und 
machen Sie sich Gedanken was Sie zum 
Ortsjubiläum beitragen könnten oder kom-
men Sie mit Ihren Nachbarn ins Gespräch. 
Wir wollen den Gästen einen bunten und 
lebenswerten Ort präsentieren. Seit mit da-
bei – Mildenau hat viel zu bieten.

Für Rückfragen stehen wir gerne unter 
Tel.: 03733/565521 zur Verfügung.

Es grüßt Sie alle herzlichst

Silke Gehlert
Hauptamt

Kleingärten in Arnsfeld am Sportplatz noch frei

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

noch vor ein paar Jahren galt das „Schre-
bergärtnern“ als altmodisch. Doch es hat 
sich ein Wandel vollzogen. Der Anbau von 
eigenem Gemüse ist wieder voll im Trend. 
Wenn man selbst die Pflanzen hegt und 
pflegt und dann auch ernten kann, schätzt 
man das viel mehr. Vor Allem kann man si-
cher sein, dass das Gemüse unbehandelt 
ist und auch mal nicht der Norm entspricht. 

In der Kleingartenanlage am Sportplatz in 
Arnsfeld haben schon einige junge Fami-
lien einen Garten gepachtet und bauen ihr 
eigenes Gemüse an oder nutzen den Gar-
ten zur Erholung.

Ab 2025 sind nur noch 2 freie Parzellen von 
je 175 m² vorhanden. Die Jahrespacht für 
einen Garten beträgt 52,50 €. Wer sich für 
einen Garten interessiert der kann sich ger-
ne melden und einen Besichtigungstermin 
vereinbaren.

Gehlert, Hauptamt

Sportplatz Sportplatz 
ArnsfeldArnsfeld

Ansprechpartner: Frau Gehlert, Tel. 03733/565521; E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Bitte beachten Sie die 
abweichenden Öffnungszeiten 
der Abfallentsorgungsanlagen 
und Wertstoffhöfe im 
Erzgebirgskreis zum 
Jahreswechsel 2024/2025:

Die weiteren Wertstoffhöfe im Erzgebirgs-
kreis sind vom 23.12.2024 bis 01.12.2025 
geschlossen. Ab Donnerstag, 02.01.2025, 
stehen die Wertstoffhöfe zu den regulären 
Öffnungszeiten wieder zur Verfügung.

Informationen zu den regulären Öffnungszei-
ten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie 
der Homepage des ZAS. 

Wir bitten um Beachtung. 

Ihr Zweckverband 
Abfallwirtschaft Südwestsachsen
Stollberg, 17.10.2024

Woche vom 16.12. bis 22.12.2024 16.12.2024 17.12.2024 18.12.2024 19.12.2024 20.12.2024 21.12.2024
Wertsto� hof Mo Di Mi Do Fr Sa
Annaberg „Himmlisch Heer“ 
Müllumladestation Cunersdorfer Marktsteig
09456 Annaberg-B. OT Cunersdorf,

8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Aue „Lumpicht“, Müllumladestation, 
Schwarzenberger Str. 111, 08280 Aue, 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Niederdorf  Müllumladestation 
Chemnitzer Str. 2e, 09366 Niederdorf 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-17:00 8:00-12:00

Marienberg Äußere Annaberger Straße 12, 
09496 Marienberg 14:00-18:00 14:00-12:00

Zschopau Krumhermersdorfer Straße, 
09405 Zschopau 14:00-18:00

Crottendorf Weg zur Kleingartenanlage 
„Naturfreunde“ 09474 Crottendorf 14:00-18:00

Deutschkatharinenberg
09548 Deutschneudorf 14:00-18:00

Eibenstock
Schneeberger Str. 23, 08309 Eibenstock 13:00-17:00

Lengefeld
A.-Bebel-Weg 32, 09514 Pockau-Lengefeld 14:00-18:00

Neukirchen
Südstraße 22a, 09221 Neukirchen 14:00-18:00

Oelsnitz Am Bergbaumuseum 6, 
09376 Oelsnitz/Erzgeb. 13:00-18:00 8:00-12:00

Olbernhau
Wernsdorfer Straße 21, 09526 Olbernhau 14:00-18:00

Schwarzenberg Straße der Einheit 90, 
08340 Schwarzenberg 14:00-17:00

Thum
Herolder Straße 18, 09419 Thum 14:00-18:00 8:00-12:00

Zwönitz
Turnhallenweg 9b, 08297 Zwönitz 14:00-18:00

Woche vom 23.12. bis 29.12.2024
sowie am 30.12.2024

23.12.2024
30.12.2024

24.; 25.;  
31.2024

25.12.2024
01.01.2025

26.12.2024 27.12.2024 28.12.2024

Wertsto� hof Mo Di Mi Do Fr Sa
Annaberg „Himmlisch Heer“ 
Müllumladestation Cunersdorfer Marktsteig
09456 Annaberg-B. OT Cunersdorf,

8:30-17:00

ge
sc

hl
os

se
n

ge
sc

hl
os

se
n

ge
sc

hl
os

se
n 8:30-17:00 8:30-12:00

Aue „Lumpicht“ Müllumladestation, 
Schwarzenberger Str. 111, 08280 Aue 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00

Niederdorf Müllumladestation 
Chemnitzer Str. 2e, 09366 Niederdorf 8:30-17:00 8:30-17:00 8:30-12:00

Gemeindenachrichten
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Etwa 15.000 Blutspenden werden deutsch-
landweit täglich benötigt, um den Blutbedarf 
von Kliniken decken und die Patientenver-
sorgung lückenlos sicherstellen zu können. 
Allein rund 1.750 Blutspenden sind es, die 
jeden Tag in den fünf Bundesländern des 
gesamten Versorgungsgebietes des DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost für Patienten 
zur Verfügung stehen müssen. 

Diese Zahlen machen deutlich, warum das 
DRK gesunde Menschen ab 18 Jahren 
kontinuierlich zum Blutspenden aufruft. 
Hintergrund: Die Blutpräparate sind nur 
kurz haltbar. 

Drei unterschiedliche Präparate, die je 
nach individueller Diagnose bei Patienten 
zum Einsatz kommen, werden aus einer 
Vollblutspende gewonnen: 

• Thrombozytenkonzentrat (Blutplätt-
chen) Haltbarkeit lediglich 4 Tage

• Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkör-
perchen) Haltbarkeit maximal 42 Tage

• Blutplasma (flüssiger Bestandteil des 
Blutes) das einzige Präparat, das ein-
gefroren werden kann und dadurch 
eine Haltbarkeit von 2 Jahren hat

Könnten nur an wenigen Tagen hinterein-
ander nicht genügend Spenderinnen und 
Spender motiviert werden, so würden die 
Bestände in den Depots des DRK-Blut-
spendedienstes so schnell auf ein kriti-
sches Niveau sinken, dass eine lückenlo-
se Versorgung aller Patienten nicht mehr 
gewährleistet wäre. 

Insbesondere wenn mehrere Feiertage 
in einem Monat aufeinander folgen, sind 
Sonderblutspendetermine an Feiertagen 
oder Wochenenden unverzichtbar, um ge-
nügend lebensrettende Blutspenden zur 
Verfügung stellen zu können. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

in Mildenau, am Freitag, 20.12.2024, von 15.00 – 19.00 Uhr
KDZM, Plattenthaler Weg 16

in Arnsfeld, am Donnerstag, 02.01.2025, von 15.00 – 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Sportplatzstraße 19

Das freundliche Blutspende-Team des DRK erwartet alle, die 
helfen wollen. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Für alle DRK-Blutspendetermine ist 

eine Terminreservierung erforderlich, 

die online https://www.blutspen-

de-nordost.de/blutspendetermine/ 

oder telefonisch über die kosten-

lose Hotline 0800 11 949 11 oder 

über den Digitalen Spenderservice 

www.spenderservice.net 

erfolgen kann.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin 

Blutdepot beim DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Sonderblutspendetermine zum

Jahreswechsel 

Damit die Patientenversorgung über 

die Weihnachtsfeiertage und den 

Jahreswechsel stabil gehalten werden 

kann, bietet das DRK auch in diesem 

Jahr zusätzlich zu den regulären 

Dezemberterminen an ausgewählten 

Terminorten Sonderblutspendetermine 

am 2. Weihnachtsfeiertag,

Donnerstag, 26.12.2024, sowie 

am Samstag, 28.12.2024 und 

am Samstag, 04.01.2025 an.
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Der Evangelische Schulverein  
Großrückerswalde e. V. erhält  
den Vereinspreis des Vereins  
Annaberger Land 2024

Schule – ein kurzes Wort. Zwei Silben. Und 
doch besitzt es eine Vielschichtigkeit, die 
Erinnerungen, Stolz sowie Freude oder 
vielleicht auch Unbehagen auslöst.

Die Schulzeit nimmt einen bedeutenden 
Abschnitt im Leben ein. Sie bildet, lehrt 
Toleranz und gemeinschaftliches Handeln 
und bereitet nicht zuletzt auf das Erwach-
sensein vor.

Aber wie gelingt es, allen Widrigkeiten 
zum Trotz den Schulbetrieb zu führen und 
gleichzeitig den Schülerinnen und Schü-
lern den Alltag zu etwas Besonderem zu 
machen? Der Evangelische Schulverein 
Großrückerswalde e. V. weiß darauf garan-
tiert eine Antwort. 

Bereits seit 1996 fungiert er als Träger der 
Evangelischen Oberschule „Rudolf und 
Erhard Mauersberger“ und setzt sich für 
die Förderung von Bildung und Kultur ein. 
Durch seine Arbeit sichert der Verein die 
Schulorganisation und Finanzierung der 
Einrichtung – wieder zwei leicht dahinge-
sagte Worte, hinter denen sich aber eine 
Vielzahl von Aufgaben und eine große Ver-
antwortung verbergen. 

Dem wird der Verein in sehr hohem Maße 
gerecht, weshalb der Vorstand des Ver-
eins zur Entwicklung der Region Anna-
berger Land e. V. ihm in diesem Jahr den 
Vereinspreis des Vereins Annaberger Land 
zugesprochen hat. Im Rahmen der Mitglie-
derversammlung des Schulvereins Anfang 
November wurde dem Vereinsvorsitzenden 
Johannes Stuhlemmer stellvertretend die 
Urkunde sowie eine Ehrungstafel überreicht. 

Weiterhin erhielt der Verein einen Gut-
schein zur Anschaffung notwendiger Un-
terrichtsmaterialien. André Rösch, Bürger-
meister von Großrückerswalde und selbst 
Vorstandsmitglied des Schulvereins, gra-
tulierte ebenfalls mit einem Blumenstrauß. 

Johannes Stuhlemmer zeigte sich gerührt 
von der Auszeichnung und bedankte sich 
im Namen des gesamten Vereins für die 
Ehrung. „Es ist ein wunderbares Gefühl, 
wenn man weiß, dass die eigene Arbeit 
gesehen wird“, erklärte er innerhalb seiner 
Dankesworte. Den tatsächlichen Umfang 
dieser Arbeit würdigte Silvio Wagner, Vor-
sitzender des Vereins Annaberger Land, 
nochmals ausdrücklich in seiner Laudatio.  
Durch sein Wirken stärke der Verein zwei 
wichtige Säulen unserer Gesellschaft: Bil-
dung und Kultur. „Euer Verein kann zu Recht 
als ,Leuchtturm‘ in der Bildungslandschaft 
unserer Region und darüber hinaus angese-
hen werden“, so Silvio Wagner weiter.

Der Verein zur Entwicklung der Region 
Annaberger Land e. V. vergibt jährlich den 
Vereinspreis für besondere Leistungen bei 
der Entwicklung der Region. Dazu zählt 
unter anderem soziales und gesellschaft-
liches Engagement, wie es der Schulverein 
seit seiner Gründung leistet.

Vorschläge für potentielle Preisträger mit 
entsprechender Begründung können alle 
Vereinsmitglieder des Vereins Annaberger 
Land einreichen. Der Vorstand berät in 
einer geschlossenen Sitzung über die Vor-
schläge und wählt den Preisträger aus. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter

www.annabergerland.de/vereinspreis.html.

Hervorragendes Engagement für Schulbildung ausgezeichnet

Gemeindenachrichten
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Am 10.10. 2024 fand der bundesweite Ak-
tionstag „Schichtwechsel“ statt. An diesem 
Tag tauschen deutschlandweit Mitarbeiter 
aus Unternehmen und öffentlichen Verwal-
tungen ihren Arbeitsplatz mit Beschäftigten 
der Werkstätten für Menschen mit Behin-
derungen.

Der Aktionstag ermöglicht Begegnungen 
mit den Menschen in den Werkstätten, 
Einblicke in die Vielfalt der Produkte und 
Dienstleistungen und ein Mitwirken in den 
vielseitigen Arbeitsprozessen. 

Die Beschäftigten in den Werkstätten 
schnuppern wiederum in Berufsfelder des 
allgemeinen Arbeitsmarktes und lernen ein 
Unternehmen oder eine öffentliche Verwal-
tung für einen Tag näher kennen.

Arbeit ist für jeden Menschen wichtig und 
erfüllt dabei viel mehr als die bloße Funk-
tion des Broterwerbs. Sie ist bedeutend für 
die eigene Identität und unsere sozialen 
Beziehungen. Dies gilt auch für Menschen 
mit Behinderungen. 

Die Werkstätten erfüllen dabei eine be-
sonders wichtige Funktion: Sie sind Orte 
der sozialen Inklusion und Wertschätzung, 
in denen die Gemeinschaft im Mittelpunkt 
steht, dabei aber stets Rücksicht auf indivi-
duelle Bedürfnisse genommen wird.

Sie sind jedoch auch Orte der wirtschaft-
lichen Innovation und Kreativität, in denen 
ein breites Spektrum von Dienstleistungen 
und Produkten angeboten, dabei aber stets 
auf individuelle Wünsche der Kunden ein-

gegangen wird. Die wenigsten Menschen 
haben jedoch eine Vorstellung von den 
Leistungen, die hier erbracht werden.

Das angestaubte Klischee von exklusiven 
Werkstätten, in denen Menschen simple 
bis stumpfe Tätigkeiten ausüben, ist zu 
Unrecht noch immer weit verbreitet. Mit 
dem Aktionstag „Schichtwechsel“ soll die-
se Sichtweise geändert werden.

Die Lebenshilfe Annaberg e. V. hat an 
dieser Aktion teilgenommen und die Ge-
meinde Mildenau dazu als Tauschpartner 
eingeladen. 

Gerne haben wir das Angebot angenommen 
und einem Beschäftigten der Leben shilfe die 
Möglichkeit geboten,  

„Schichtwechsel“ auch bei uns

>

Gemeindenachrichten

Frutiger 75 Black
Frutiger 55 Roman

Lebenshilfewerk
Mittleres Erzgebirge e.V.

Redesign der Website www.lebenshilfewerk-mek.de

LogoStand 09.05.2017

Seite 1

Schriftarten:
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verschiedene Tätigkeiten in Rathaus und 
Bauhof aus nächster Nähe zu betrach-

ten und sich aktiv mit in den Tagesabläufen 
einzubringen. Gleichzeitig bin ich in Anna-
berg in der Damaschkestraße und der Alten 
Poststraße vor Ort gewesen, um mir ein Bild 
über die dortigen Gegebenheiten zu ma-
chen sowie Verantwortliche und Mitarbeiter 
kennen zu lernen.

Zusammen mit Vertretern weiterer Tausch-
partner aus privaten und öffentlichen Un-
ternehmen wurde ich zu Beginn ganz herz-
lich vom Werkstattleiter, Herrn Helbig, und 
seinem Team begrüßt. 

In sehr angenehmer und wertschätzender 
Atmosphäre wurden wir umfassend über 
die Vereinsarbeit informiert, konnten die 
einzelnen Arbeitsbereiche an den verschie-
denen Standorten besichtigen und hatten 
außerdem Gelegenheit, uns persönlich in 
Fertigungsprozesse mit einzubringen.

Mir ist von Neuem bewusst geworden, 
wie wichtig und wertvoll die Tätigkeiten 
in den Werkstätten für die einzelnen Be-
schäftigten und für die Gesamtheit der Ge-
sellschaft sind. Neben professioneller Be-
treuung der Menschen mit Handicap durch 
die Mitarbeiter des Vereins unterstützen 
diese wiederum mit ihrer täglichen Arbeits-
leistung die einheimische Wirtschaft und 
schaffen dabei Werte.

Dieser sehr eindrucksvolle Tag klang ge-
meinsam mit dem Schirmherrn des Ak-
tionstages, unserem Landrat Rico Anton, 
und einem kurzen Erfahrungsaustausch 
aller Teilnehmer in gemütlicher Runde aus.

Andreas Mauersberger

im OT Mildenau am 01.12.2024
Heidrun Nestler
zum 80. Geburtstag

am 14.12.2024 
Silvia Mißbach
zum 70. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten, AnzeigenStandesamtliche Nachrichten, Anzeigen

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Dezember
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

Wir wünschen allen weiterhin
Glück und Gesundheit.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

im OT Mildenau

Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

im OT Mildenau

>

Gemeindenachrichten
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Freitag  06.12.
17.30 Uhr  Jugendstunde in Grumbach 

Samstag 07.12.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag  13.12.
17.30 Uhr  Jugendstunde in Arnsfeld

Samstag 14.12.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

Freitag  20.12.
17.30 Uhr Weihnachtsfeier

Samstag 21.12.
10 – 11 Uhr Kinderstunde

EC-Hütt´l – Dezember 2024

Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2024

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988

DANKSAGUNG
Wir haben Abschied genommen von meiner 

lieben Frau und guten Mutter

Evelin Teucher
geb. 4.7.1953 gest. 4.10.2024

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und durch Wort, Schrift, Blumenschmuck und 

Geldzuwendungen ihre Anteilnahme bekundeten.

In stiller Trauer
Helmut Teucher und Tochter Annett mit Familie
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Offene Pfarrscheune Mildenau Termine Dezember 2024

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage die Woche kostenlos und 
unverbindlich vorbeikommen am Dienstag und Donnerstag 
von 16.00  – 21.00 Uhr.

Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – Wir freuen uns
auf dich! – Das Team der Pfarrscheune

Kontakt: E-Mail pfarrscheune.mildenau@outlook.de 
Das aktuelle Programm unter 
www.pfarrscheune-mildenau.de

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage die Woche kostenlos und 

Dienstag – 03.12.´24 Adventskalender basteln
Donnerstag – 05.12.´24 Weihnachtsbäckerei
Dienstag – 10.12.´24 Weihnachts-DIY

Donnerstag – 12.12.´24  Lebendiger-Adventskalender
Dienstag – 17.12.´24 Hutz´n-Ohmnd 
Donnerstag – 19.12.´24  Weihnachtsfeier

Standesamtliche Nachrichten, Anzeigen
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Schnitz- & Krippenverein „Glück Auf“ e. V. Mildenau 

Auch 2024 laden die Mildenauer Bläser und Schnitzer 
wieder zum Adventsblasen an 
die Ortspyramide ein

Schnitz- & Krippenverein 
„Glück Auf“ e. V. Mildenau 
Mildenau, 2024

ADVENTSBLASEN

„Glück Auf“„Glück Auf“

Für das leibliche Wohl 
sorgen die Schnitzer!

wieder zum Adventsblasen an 

TERMINE
Samstag den 07.12.2024 – 18 – 20 Uhr
Erz – Böhmische Blasmusik

Samstag den 14.12.2024 – 18 – 20 Uhr
Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 12 2024 17Aus dem Vereinsleben

Die Bergglocke St. Petrus ruft zum 4. Quartalsläuten 
am 13. Dezember 2024 – um 17.30 Uhr
Huthaus St. Petrus Wiesenbader Straße 7

Die Bergglocke St. Petrus ruft zum 

am 13. Dezember 2024 – um 17.30 Uhr
Huthaus St. Petrus Wiesenbader Straße 7

„Der große Fund“

Der „Lebendige Adventskalender“ 
macht hier Station!

Wir singen Adventslieder, hören die Geschichte 
„Der große Fund“ für große und kleine Leute, schicken 

Gebete zum Himmel und gehen beschenkt nach Hause. 

Für Speis und Trank ist gesorgt. Noch gibt es den St. Petrus-
groschen in gediegenem Silber, sowie eine Menge Weihnachts-
geschenke und Schwibbögen im Verkaufsraum der Werkstatt.

Lasst Euch das Licht für Eure Herzen schenken, das 
Licht gegen die Angst ! Wir freuen uns auf Euch!

Eure Familien 
Schreiter und Erdmann Paul

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Es ist schon seit ein paar Stunden dunkel, 

obwohl der Abend noch gar nicht so sehr 

vorangeschritten ist. Ich fahre die abgele-

gene Straße nun schon seit einiger Zeit. 

Kurve um Kurve, durch kleine Wäldchen 

und dann wieder zwischen nur schemen-

haft erkennbaren Wiesen durch. 

Bin ich noch auf dem richtigen Weg oder 

habe ich mich verfahren? Da sehe ich auf 

einmal in einiger Entfernung vor mir zwei 

sich rasch nähernde Lichtkegel – ein ent-

gegenkommendes Auto. Ich kann also 

doch nicht so falsch sein. Und schon kurz 

darauf fahre ich am Ortseingangsschild 

meines Zieles vorbei und weiß, dass ich 

doch gut angekommen bin.

Wenn wir auf dem Weg durch die Dunkelheit 

sind, ist Licht geradezu lebensnotwendig.

Es hilft uns nicht nur, die Orientierung zu 

behalten. Es zeigt uns auch, dass wir nicht 

alleine unterwegs sind und motiviert uns, 

ans Ziel zu gelangen. Wenn wir auf die Er-

eignisse unserer Welt oder unseres Landes 

schauen oder auf das, was wir persönlich 

erleben, dann scheint es nicht selten so zu 

sein, dass uns viel Finsternis, Bedrängnis 

und Problematisches umgibt. 

Auf dieser Linie liegt auch der Folgevers 

des Monatsspruchs vom Dezember: „Siehe, 

Finsternis bedeckt das Erdreich und Dunkel 

die Völker.“ Ja, um uns herum und manch-

mal auch in uns ist eine Menge Dunkelheit.

Aber mitten in die Finsternis hinein ruft uns 

Gott im Monatsspruch zu: Mach dein Licht 

an; werde licht! 

Wir selbst sollen leuchten in der Finsternis, 

damit wir zunächst einmal unsere eigene 

Orientierung halten, aber auch anderen die-

se geben. Wie aber kann das geschehen?

Ich denke, das hat viel mit der zweiten Hälf-

te des Bibelwortes zu tun. Da ist nämlich 

als Begründung noch von einer anderen 

Lichtquelle die Rede, die uns in der Dunkel-

heit entgegenkommt. Ich denke, dass hier 

von Jesus die Rede ist. Er ist nicht nur der 

Herr, der eines Tages wiederkommt. 

Monatsspruch
Dezember 

„Mache dich auf, 
werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN 
geht auf über dir!“

(Jes 60,1.)

>
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Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund des 
Kirchenbaus die Gottesdienste unserer Ge-
meinde an anderen Orten abhalten.

Der jeweilige Ort ist gekennzeichnet.

Unter Umständen kann es aber dennoch 
kurzfristig zu Änderungen kommen.

Bitte schauen Sie auch regelmäßig auf 
www.kirchgemeinde-mildenau.de oder in 
der churchtools-App nach.

Herzliche Einladung zu

01.12. Sonntag 1. Advent

8.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst in Streckewalde
10.00 Uhr Familiengottesdienst
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

 Im Anschluss sind alle ganz herzlich 
zum Kirchenkaffee eingeladen. 
Die Junge Gemeinde und die Jungen 
Leute der Offenen Pfarrscheune bieten 
die Reste vom Weihnachtsmarkt feil.

04.12. Mittwoch

16.00 Uhr Faith Base Plus
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

05.12. Donnerstag

15.00 Uhr Senioren-Weihnachts-
feier  im KDZM

08.12. Sonntag 2. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

09.12. Montag

15.00 Uhr Trauercafé
 in der Meth. Kreuzkirche  
19.30 Uhr Gebet für unsere Region 
 im Gemeindehaus in Jöhstadt 

10.12. Dienstag

14.30 Uhr Seniorenkreis 
 in Streckewalde 

13.12. Freitag

19.30 Uhr Lobpreisabend 
für die ganze Gemeinde
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

15.12. Sonntag 3. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
heiligem Abendmahl  in Grumbach 
10.00 Uhr Adventsfeier der Kinder-
gottesdienstkinder  im Pfarrhaus 

 ab 14.00 Uhr Adventssingen in den 
Häusern – Treffpunkte für alle inter-
essierten Mitsänger, das heißt jeder, 
der gerne Adventslieder singt, sind:

 14.00 Uhr bei Uwe und Fränzi Schreiter,
Dorfstraße 180

 14.00 Uhr im Pfarrhaus

 13.30 Uhr bei 
Sigrid Wagler, Annaberger Str. 6b

 16.00 Uhr Die Sänger sind nach 
getaner Arbeit ganz herzlich 
ins Pfarrhaus zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen.

17.12. Dienstag

14.00 Uhr Seniorenkreis in der 
Adventszeit gemeinsam mit den 
Grumbacher Senioren  in Grumbach 

 Wer einen Fahrdienst benötigt, 
melde sich bitte vorab in der 
Kanzlei an, gerne können 
Sie auch eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen.

 19.00 Uhr Kirchenvorstand

18.12. Mittwoch

16.00 Uhr Faith Base Plus
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

21.12. Samstag

13.00 Uhr Adventsblasen des 
Posaunenchores  im Niederdorf 

22.12. Sonntag 4. Advent

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel „Der König im Stall“ 
ausgestaltet von den Kindern und 
Jugendlichen unserer Gemeinden
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

24.12. Dienstag Heilig Abend

16.00 Uhr Krippenspiel 
„Der König im Stall“ ausgestaltet 
von den Kindern und Jugendlichen 
unserer Gemeinden
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

 Das Dankopfer ist zu 50% für die 
Innenrenovierung unserer Kirche und 
zu 50% für die Arbeit mit Kindern in 
einer Schule in Kenia bestimmt.

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

https://www.kirchgemeinde-
mildenau.de

Er kommt uns auch persönlich im Alltag 

entgegen, mitten in aller Dunkelheit. 

Wenn wir uns Ihm ganz anvertrauen und 

aus seinem Wort leben, kommt sein Licht 

in unser Leben. Und wir kommen am Ziel 

unseres Glaubensweges an.

Darum hat dieses Bibelwort für mich in der 

Hinsicht auch einen besonderen persönli-

chen Klang. Als mein Vater vor zwei Jahren 

im Sterben lag, stand es am Tag vor seinem 

Heimgang als Wort in der Losung. Es war wie 

eine hoffnungsvolle, tiefgehende Aussicht auf 

das, was vor ihm lag. Und so war es dann 

auch. Mein Vater ist im festen Vertrauen auf 

Jesus seinem Herrn entgegengegangen, der 

in seinem Licht zu ihm gekommen ist. 

Was für eine Aussicht, wenn wir unseren 

Weg durch die Dunkelheit dieser Welt bis 

zum Ziel bei Jesus gegangen sind!

Ich wünsche Ihnen lichtvolle Momente 

besonders in der vor uns liegenden Ad-

vents- und Weihnachtszeit, damit uns in 

der Dunkelheit dieser Jahreszeit nicht nur 

das Licht aus den Fenstern unserer Häuser 

entgegen scheint, sondern Jesus selbst. Er 

scheint darum auch in und durch uns.

Es grüßt Sie herzlich

Ephraim Rüger,  Pfarrer

>

 Wenn Sie im Advent ein Haus-
abendmahl wünschen, oder 
jemanden kennen, der das gerne 
möchte, melden Sie sich bitte 
bis zum 08.12. im Pfarramt.
(Tel. 03733 52896)

 Alle Termine für den 
„LEBENDIGEN 
ADVENTSKALENDER“ 
sind auf der Rückseite des 
Dorfblattes zu finden.
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25.12. Mittwoch 1. Christtag

10.00 Uhr musikalischer Fest-
gottesdienst mit Kindergottesdienst
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

26.12. Donnerstag 2. Christtag

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl
 in der Turnhalle in Streckewalde 

28.12. Samstag

14.00 Uhr Offener Kirchturm – 
für das leibliche Wohl 
ist gesorgt

29.12. 1. Sonntag nach 

dem Christfest

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst
 in der Methodistischen Kreuzkirche 

31.12. Dienstag Silvester

14.00 Uhr Silvester-Vesper 
Streckewalde  in der Turnhalle 
16.00 Uhr Silvester-Vesper
 in der meth. Kreuzkirche 

01.01.2025 Mittwoch Neujahrstag

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit heiligem Abendmahl
 in der Kirche Arnsfeld 

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten
der Pfarramtskanzlei

vormittags
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
nachmittags
Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Das Verwaltungsbüro bleibt in den 
Weihnachtsferien geschlossen.

Tel. 03733 52896
Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de
Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

Stand Innenrenovierung 

Mildenauer Kirche

Liebe Mildenauer,

der Innenausbau unserer Kirche schreitet 
voran. Aktuell sehen wir immer mehr Din-
ge, die schon fertig geworden sind, wie 
die neue, strahlend weiße Decke oder die 
eingebaute Heizungsanlage in der Pfarr-
scheune. 

Weitere Informationen zum derzeitigen 
Stand finden Sie auch auf unserem Bau-
Blog. Dennoch ist mittlerweile deutlich, dass 
wir unsere Kirche leider nicht im Dezember 
wieder öffnen können. Damit wird es in die-
sem Jahr ein anderes Weihnachten. 

Derzeit lässt sich auch noch nicht sagen, 
wann unsere Kirche fertig ist. Wir hoffen 
und arbeiten mit Hochdruck daran, dass 
es so bald wie möglich im neuen Jahr sein 
wird. 

Doch am Ende geht Gründlichkeit vor 
Schnelligkeit, damit wir bald in einem 
gründlich renovierten und saniertem Got-
teshaus unsere Gottesdienste feiern kön-
nen. Auf diesen Tag freue ich mich schon 
sehr. 

Wir danken an dieser Stelle, für Ihre 
Unterstützung in so vielfältiger Form. im 
Gebet, mit Spenden und im praktischen 
Bauen. Gleichzeitig bitten wir Sie auch 
weiterhin um Ihre Mithilfe. 

Jede Spende, jeder Einsatz und jedes 
Gebet hilft und trägt uns sehr. So schauen 
wir mit großer Dankbarkeit auf das Viele, 
was bereits geworden ist und mit Hoff-
nung in das neue Jahr.

Ihr Pfarrer Cornelius Voigt

https://www.kirchgemeinde-
mildenau.de/baublog7ac8ad66

Herzliche Einladung zu

01.12. 1. Sonntag im Advent

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Posaunenchor und Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Arbeit mit Kindern 
verbleibt in der Kirchgemeinde
13.00 Uhr Mettenprobe in der Kirche
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
der LKG

04.12. Mittwoch

9.00 Uhr Muttivationsschub

05.12. Donnerstag

14.30 Uhr Seniorenkreis-Adventsfeier
19.30 Uhr Gebetskreis

06.12. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff 
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Grumbach

07.12.Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde
9 – 14 Uhr Konfi.-Samstag 
der Konfirmanden Klasse 8

08.12. 2. Sonntag im Advent

8.30 Uhr Gottesdienst 
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Mettenprobe in der Kirche
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der LKG
17.00 Uhr Gemeinsamer Jungen
Erwachsenentreff (JET)

09.12. Montag 

19.30 Uhr Regionalgebet im 
Gemeindehaus in Jöhstadt

10.12. Dienstag

15.00 Uhr Adventsnachmittag 
in Niederschmiedeberg zum 
Thema:  „Hell Strahl seiner Liebe 
Glanz über Raum und Zeiten“. 

Lass uns fröhlich im Advent 
ihm den Weg bereiten!“

11.12. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7 
19.30 Uhr Gemeinsamer 
Gesprächskreis-Adventsfeier

12.12. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde 
der LKG-Adventsfeier

13.12. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-

>
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Herzliche Einladung zu

01.12. Sonntag

10.00 Uhr Allianzfamilien-
gottesdienst

04.12. Mittwoch

16.00 Uhr Faith Base plus
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

05.12. Donnerstag

15.00 Uhr Weihnachtsfeier für 
die Senioren im Ort im KDZM
ausgestaltet wird die Weihnachtsfeier 
von der Musikschule Fröhlich
19.00 Uhr Kommt Suchtkrankenhilfe

08.12. Sonntag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
gleichzeitig Kindergottesdienst

 Zu Gast ist Superintendent 
Mitja Fitzsch.

12.12. Donnerstag

15.00 Uhr Senioren-
weihnachtsfeier

15.12. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

18.12. Mittwoch

16.00 Uhr Faith Base plus
18.00 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelgespräch

22.12. Sonntag

10.00 Uhr Allianzfamilien-
gottesdienst „Der König im Stall“ 
ein Spiel der Kinder u. Jugendlichen

24.12. Dienstag Heiligabend

16.00 Uhr Krippenspiel 
„Der König im Stall“ der Kinder und 
Jugendlichen in der Kreuzkirche

25.12. Mittwoch 

1.Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr musikalischer 
Festgottesdienst in der Kreuzkirche

29.12. Sonntag

10.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig Kindergottesdienst

31.12. Dienstag Silvester

16.00 Uhr Allianzgottesdienst zum 
Jahresschluss in der Kreuzkirche

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau

14.12. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

15.12. 3. Sonntag im Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
musikalischem Kinderkrippenspiel 
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

17.12. Dienstag

19.30 Uhr Frauentreff-Adventsfeier

18.12. Mittwoch

9.00 Uhr Muttivationsschub

19.12. Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis

20.12. Freitag

17.30 Uhr Weihnachtsfeier 
des Jugendkreises 

21.12. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

22.12. 4. Sonntag im Advent

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

23.12. Montag

17.00 Uhr Metten-Hauptprobe 
in der Kirche 

24.12. Dienstag Heiliger Abend

14.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderkrip-
penspiel in NSB
15.30 Uhr Christvesper 
mit Posaunenchor
Kollekte: Eigene Gemeinde

25.12. Mittwoch 1. Christtag

5.00 Uhr Gottesdienst 
mit Mettenspiel
Kollekte: ½ Baumaßnahme 
Raum für Arbeit mit Kindern 
und ½ Osteuropahilfe-Hoch-
wasserhilfe für Rumänien
10.00 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst mit Posaunenchor 
und Abendmahl in der Kirche Arnsfeld
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

26.12. Donnerstag 2. Christtag

10.00 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst mit Posaunenchor
und Abendmahl in der 
Kirche Steinbach
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

29.12. 1. Sonntag 

nach Weihnachten

17.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst in der Kirche Stein-
bach mit  Wiederholung des 
„Steinbacher“ Mettenspiels

31.12. Dienstag Silvester

17.00 Uhr Jahresschluss-
Gottesdienst mit Abendmahl 
17.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde 

01.01. Mittwoch Neujahr

10.00 Uhr Gottesdienst 
in Arnsfeld mit Abendmahl 
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Gesamtkirchli-
che Aufgaben der EKD

BESONDERE HINWEISE

Vorübergehend geänderte 

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:

Montag: 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch: 14.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 9.00 –12.00 Uhr

Das Verwaltungsbüro bleibt 
aufgrund von Urlaub der 
Verwaltungsmitarbeiterin 
Annett Lötzsch vom 23.12.2024 
bis 03.01.2025 geschlossen.

 Bei Beerdigungen bitte 
Corinna Mauersberger unter 
Tel.037343 88998 anrufen. 
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Herzliche Einladung zu

03.12. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

08.12. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde

10.12. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

12.12. Donnerstag

14.00 Uhr Nachmittagstreff

17.12. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag 
von 9.30 – 10.30 Uhr 
05.12. und 19.12.2024

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr

03.12. und
17.12.2024 Mittwoch 04.12.2024 

16 – 18 Uhr

in den Räumen der Ev.-meth. Kreuzkirche Mildenau, Königswalder Str. 3 – Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

TREFFPUNKT FÜR KIDS 
IN DER KIRCHE

Weihnachtsgeschenke

Hans-Dieter Wolf  – 
Ihr Saugunge! –
Jugendstreiche und 
Erlebtes aus dem
Erzgebirge – Herausgeber:
Hans-Dieter Wolf, 
geboren und aufge-
wachsen in Arnsfeld –
Illustrationen: Guntram 
Müller, Mildenau

ChronikChronik

Weihnachten, richtsche Weihnachten in Arzgebarg, 
arscht itze, wu iech schie über zwanzich Gahr ausn 
Arzgebarg fort bie, wess iech su richtsch, wos dos 
häßt. Net die Weihnachten, wie se itze, noja gefeiert 
ward kah mer schie gar nimmer sahe, eher organi-
siert oder gemenetscht ward, die mehn iech net.

Wus gleich noch de grußn Sommerferien schie lus 
gieht mitn Weihnachtszeich in de Kataloge un der-
noch ah ball in de Geschäfte un in de Schaufanster 
un mit dann Weihnachtsliedergedudel in jedn Lodn 
un in jeder Kneip un wu de Geschenke immer gres-
ser warn un geplant warn wie de Zinsen ofn Konto.

Nee, nee, dos hot mit Weihnachten nimmer viel ze tue, 
wenn es Weihnachtszeich in Ländern hargestellt ward, 
die gar net wissen, wos Weihnachten is oder wie dos 
geschriem ward. Gar net ze redn von 62 die vieln nei-
en Weihnachtslieder die do jeds Gahr auftaung, blus 

wall jeder, dar eh Mikrofon halln kah, an dann grußn 
Weihnachts liedergeschäft miet verdiene will, nee danke.

Dr eigentliche Sinn von dann Fast, nämlich eh bissel in 
Ruh un Besinnlichkeet die paar Feiertoch ze verbrenge, 
die zu besuchn, die mer gern hot un seine Agehöring 
eene kleene Fred mit enn klenn Geschenk ze machn, dos 
hohm de meistn schie lang vergassn. Mit die Weihnachts-
lieder, do is es wie mitn Wandern, ner wos mer erloffn 
hot, dos hot mer ah gesahe un ner wos mer gesunge hot, 
dos kah mer ah verstiehe. Bei de Kinner is es ja klar, die 
frehe sich an meisten of  die Geschenke, do worn mier 
ja net viel annersch, ner, dass es zu unnerer Zeit net 
immer alles an Gald hing, do war namlich eh salber ge-
basteltes oder gebautes Geschenk oft viel mehr wart, 
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wall do nämlich eh Stickel von dann Bastler salber drinne 
stackt un jemand, dar enn werklich gut Ieidn kah, wess 
dos ah ze schätzn. Es is suwiesu nimmer normal un ah 
traurich, dass itze alles ner an Galdwart gemassn ward. 
Denn wenn dich eener werklich Ieidn kah, dar wess schie, 
wos du gern hast un wu deine Aang geglänzt hohm, wenn 
de derfür standst un do kah eh kleenes billiches Geschenk 
oft viel mehr Fred machen, wie eh grußes un teires, wu 
die Schenker an libbstn es Preisschildel dra gelossn hättn.

Wos viele Leit ah gar nimmer wissn, is, wie sueh Geschenk 
eigepackt un geschmückt werd. An libbstn lossn se dos 
Packel gleich in Geschäft eipackn, dos is an efachstn un 
sieht immer esu schie aus, vor alln, wenn vorne drauf  
noch dos Reklameschildel von dann Geschäft klabt. 

Wu mer doch gerode außenrimm de Leit eh bissel 
neigierich machn un ah eh bissel veralbern kah. 
Wie gesaht, dos war zu meiner Zeit werklich noch 
eh bissel annersch un die Ausred, keene Zeit, die loss 
iech suwiesu net geltn, do muss mer ahm emol enn 
Fernseher ausschaltn oder wos annersch streing.

Eh frisch hargerichter Pfarstall oder ne frisch hargerich-
te Puppenstub für de Mäd mit eh paar neie Lampeln 
drinne, war bei uns schie de schennste Überrasching. 
De Überrasching war suwiesu es wichtichste, genau 
esu wie die Hehmlichketen vür Weihnachten. Also ihr 
Leit, schenkt net noch Gald, schenkt noch Fred!

Wenns bei uns of  Weihnachten zuging, do wur zun
erschten Advent eh Adventskranz gemacht. Doderzu
wur im enn Struhref  frisches Reisich, lauter kleene 
Astle, gebundn, vier gruße Blachdilln wurn neigesteckt 
un dos ganze Ding mit vier brete rute Banner an 
de Deck gehängt. Mit dann Lichter ahbrenne hohm 
miersch wieder net esu genau genumme wie annere. 
Bei uns wurn jeden Adventssonntich alle viere ahge-
brannt, dos soch viel schenner un gleichmaßicher aus.

An erschten Advent wurn de Rachermanneln un de 
Bargleit un Engeln geweckt, dos häßt von Buden aus dr 
Weihnachtskist gehult. Wos kaputt war, wur repariert, 
nochert wurn Lichteln aufgesteckt un dos ganze schie 
aufgebaut. ln de Fanster, also zwischen Fanster un 
Doppelfanster, die ner in Winter derfür gehange wurn, 
wur Moos oder ah blus Holzwoll gelecht, do nei kame 
dann Schafl e un Heisle un ah noch annersch Zeich.

Viele datn ah Bargleit un Engeln derzwischn stelln, dos 
hohm mier net gemacht, bei uns kame die inne offs Fans-
terbratel un zwischen de Fanster wur ne Latt 

geklemmt, wu Lichter drauf  kame. Dos war natürlich
gefahrlich uhne dann elektrischn Licht, aber gemütlicher 
warsch ah, mer durft ahm blus net waglafn.

Zun Assn kam vo do wag immer ah eh Licht ofn Tisch un 
es Rachermannel dat ah oft derzu nabeln. Wenn dr heiliche 
Ohmd dann näher kam, do kam dann immer unnere Tante 
Liesel aus Leipzich zu Besuch. Die kam mitn Bahnel bis 
Stebach un iech wess noch, wie mier se emol mitn Schlietn 
abgehult hohm. Nauszu gings ja noch un dr Überschaar nei 
hohm mier uns bestimmt ah of  dann Schlietn draufgesetzt, 
denn die Streherei war zu dare Zeit noch selten. Wies aber 
dann ehemm zu ging, do wursch schie eh bissel duster un 
do worsch mier ah eh bissel unheimlich, wie mier die Ietztn 
Heiser von dr Überschaar hinner uns hattn. Es dat schie 
sachte schneie, dr Tante Liesel ihr Koffer, wu bestimmt ah 
wieder wos für mier drinne war, loch of  dann Schlietn.

Wie mier nu uhm of  dr Heh immer wetter an dann
Stroßenwarterheisel nahkame, do hern mier immer
ewos stehne oder schnarchn. Do hohm mier aber enn
gewalting Schrack kricht un mier hohm uns ball net
nahgetraut, mier mussten ja aber verbei, do hatt iech 
vielleicht ne Angst. Wie mier endlich nah worn, soch mer, 
dass do eener soß, bei dann dr Dorscht stärker gewasn 
war wie de Beh. Iech glab, meine Mutter hot ne ge-
weckt, dass er dort net erfriert un sich ehemm macht. 

Ob ihr miersch nu glabbt oder net, iech musst speter 
noch oft an dare Bud verbei, ah wenns fi nster war, 
denn mier hohm speter eh paar Gahr of  dr Überschaar 
gewuhnt, aber iech hob jedesmol enn Bung im die 
Stroßenwarterbud gemacht, su tief  soß dr Schrack.

Wenn dr heiliche Ohmd nu ra war un dos Bahmel, 
wos schie zwee drei Toch in Waschhaus stand, wur rauf-
gehult un ahgeputzt, ging dos alles schie in Ruh. Wenn 
se derzu noch in Radscho eh paar schiene Weihnachts-
lieder spieln datn, nochert war Weihnachten richtsch do.

Wenns dann Nochmittsch, nochn Kaffeetrinkn langsam
duster wur, do wur net ner iech immer aufgerechter. 
Wann wardr de komme dr Rupprich, war iech ah keene
mit dr Rut krieng, Hauptsach dar wess nischt von 
meine 63 ganzn Dummhetn von Ietztn Gahr? Wardn 
de ah mei Varschel gefalln, werds eh Bieser sei oder eh 
Guter un de Hauptsach, wos werdr de mietbrenge?

lech dat nämlich dozemol noch an Rupprich glahm.
Erscht speter hob iechs rauskricht, dass es dr Hebamme 
Rich, unner Nachbar war, aber Respekt hatt iech 
trotzdam immer noch für ne. >

Chronik
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Do fällt mier gerode ei, dos gruße Neinerlee, wang dann 
de Mutter schie enn ganzn toch ze tue hatt, hohm mier in 
dann Gungealter noch gar net su richtsch ze schätzn ge-
wusst. Dos häßt aber net, dass es uns net geschmeckt hatt, 
nee, nee, mier warn schie orndlich neigehahe hohm, aber 
bei die vieln annern Aufrechinge is dos efach unnergange.

An ees kah iech miech aber ah noch erinnern, eene 
Weihnachten hattn mier mol enn ganz annern Rupprich. 
Dos hob iech gleich gemerkt, obwuhl iech dozemol noch 
net emol in de Schul ging. Dar soch ah schie aus, aber 
ahm ganz annersch un ne ganz annere Stimm hattr ah. 
Ar dat nämlich, wu ar neikam, erscht dos schiene Ge-
dicht „Von drauß vom Walde...“ harsahe un dos hot 
mier su gefalln, dass iech dann Rupprich bis heit net 
vergassn hob. lech hob miech wuhl ieber die annere 
Stimm un ah die annere Figur gewunnert, do saht dann 
meine Mutter, dos war emende enn Rupprich seine Fra.

Erscht viel speter hohm se mier gesaht, dass dos su eh 
Wismut-Weibsen war, die ergndewu in dr Nachbarschaft 
zur Unnermiete wuhne dat. Noch dann aufregnden 
Heiling Ohmd kam dann dr erschte Feiertoch, wu die 
ganzn neien Geschenke ausprowiert warn musstn un 
wu ah dos neie Ahziehzeich nagericht warn musst. War 
aber gleich an erschten Toch eh Flackl drinne, oder von 
dann neien Auto es erschte Radl wag, do gobs ah gleich 
es erschte Donnerwatter. Ach, eens sollt iech noch derzu 
sahe, war dann Huchneigahr vorbei, kam dos schennste 
Spielzeich miet in de Weihnachtskist, wu ah de Bargleit, 
Engeln un Rachermanner wieder zur Ruh gelecht wurn.

Un net blus de Christbahmkugeln kame dort wieder nei,
nee, ah de Silberfedn, denn die wurn ah immer wieder 
genumme, su mach iech dos ah heit noch. Dodrim dat 
dos Spielzeich ah esu lang halln un mansches, wos iech 
vier verzich Gahrn geschenkt kricht hob, labt heit noch. 
Dos is nu heitzetoch alles ewing annersch un meine 
Enkel, die hohm itze ball esu viel Spielzeich, wies zu 
unnerer Zeit in Annebarg bein Rachenbarcher gob, aber 
denkt ja net, dass die dodermiet ah ner halb esu viel 
ahzefange wissn, wie mier mit unnern bissel Krempel.

Drim versuch iech ahm, wenn iech ewos schenk, 
ewos ze fi nden, wu se noch eh bissel mietdenkn missn 
un wu net schie alles fertich is. Meistens hob iech 
dodermiet ah Glick  un se merkns gleich bein 
auspackn, dos Geschenk is von Opa. 

Wenns dann ah noch eh bissel Bestand hot, dann denk 
iech, dos sei de richtschen Weihnachtsgeschenke!

Chronik

Un 
schie soch 

dar suwiesu aus mit die
grußn Stiefeln, dann Pelzmantel mitn Struhband drim, 
mit dann Rutenbasn, dann lange weißn Bart un na-
türlich mit enn richtschen Sack. Denn dar war ja es 
Wichtichste, wos ward de nu do wieder drinne sei?

Von meiner Mutter dat iech, glab iech, meist ewos 
Praktisches krieng un derzu natürlich ewos ze Spieln un 
ewos ze Naschn, doderfi er bie iech ah heit noch ze hohm. 
Von dr Tante Liesel hatt iech emol su enn Kaufmanns-
loden kricht un nu dat se jedes Gahr mei Sortiment er-
weitern. Weil se in Leipzich an Stadttheater bei dr Kulisse 
arben dat, war dos jedesmol wos ganz Besondersch, ganz 
kleene Sefenpackle, kleene Spitztieten un wos immer es 
Schennste war, kleenes Zuckerzeich, wos richtsch echt 
aussoch un vor alln ne ganze Keet ganz kleene Mett- oder 
Laberwerschtln. Dass dos Zeich beizeitn schie ausverkaft 
war, dos kennt ihr eich ja denkn. Die hohm aber ah ge-
schmeckt! Speter gobs von dr Tante Liesel jeds Gahr eh 
schienes Buch un de meistn dervu hob iech heit noch.

Die worn aber ah immer wos ganz Besonnersch, do 
hob iech miech gleich noch dr Bescherung hiegesetzt 
un ahgefange ze laasn.  Eh ganz wichtichs Geschenk 
un net blus wang mier, war dos Westpackel, wos dr 
Ruprich ausn Westen von mein Onkel Henry bracht, 
weil do immer ewos drinne war, wos es bei uns ze 
dare Zeit noch net gob. Mier Gunge hohm uns näm-
lich noch dr Beschehrung oft noch emol korz getroffn, 
um sich zu erkunding, wos jeder esu kricht hatt. 

Do war dann immer de erschte Froch: Un, wos haste
ausn Westen kricht? Su hatt iech als erschter enn 
richtschen Laderfußball, ne kleene Aufziehbargbahn 
oder eh Auto mit Schwungrod, wu sugar es Licht 
brenne dat. Noja, sonst hattn miersch ah net reichlich, 
do war ahm ze Weihnachten de Fred im su gresser. 

Aber genau su schie warsch, wenn dr Onkel 
Karl-Heinz seine Dampfmaschin in Gang 
setzn dat, oder wenn mier mitn Onkel Roland 
sein grußn Metallbaukastn spieln durftn.
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Mildenaus fleißige Aufbauhelfer haben 
nach dem 2. Weltkrieg unter denkbar 
schwierigsten Bedingungen im Rahmen 
des NAW (Nat. Aufbauwerk) hervorragen-
de Leistungen bei der Schaffung neuer 
Sportstätten vollbracht. (1948 bis 1951 Bau 
eines neuen Fußballplatzes; 1954 bis 1956 
Bau des Schwimmbades)

Als 1949 die Sportgemeinschaft Mildenau 
gegründet wurde, bildete sich auch eine 
Sektion Wintersport. 1952 konnten erst-
mals Ortsmeisterschaften in verschiede-
nen Disziplinen ausgetragen werden, die 
bei starker Beteiligung auch von Sportlern 
der anderen Sektionen viel Freude bei den 
Wintersportlern auslösten. 

In den folgenden Jahren wiederholten sich 
diese Meisterschaften. Der Sprunglauf war 
damals eine stets im Programm enthaltene 
Disziplin.

Standort der jährlich neu zu bauenden 
Schanze, anfänglich aus Schnee später 
aus Holz, war ein günstig gelegener Hang 
mit Naturanlauf nördlich vom „Steinbauer-
gut“ (Stäbauergut). Sprünge bis zu 22 m 
waren möglich.

Die eingangs erwähnten neuen Sport-
stätten ließen bei den Wintersportlern 
den Wunsch nach einer richtigen Sprung-
schanze aufkommen. So entwarfen rührige 
Sportler und Funktionäre der Sektion Win-
tersport eine Skizze für den Schanzenbau 
und begannen nach Abstimmung mit der 
Gemeinde 1959 mit der Verwirklichung.

Der geeignete Standort war bald am 
„Galgen busch“, Ortsausgang Richtung 

Streckewalde am Fuße des Buchenberges 
gefunden und mit den Flurstücksbesitzern 
eine Einigung erzielt worden. Allerdings 
kam es erst 1967 zum Abschluss von Kauf-
verträgen.

Bäume wurden gefällt, Stöcke gerodet und 
damit die Schneise für den Aufsprunghang 
und den Auslauf geschaffen. Mit Eisenträ-
gern und einer Holzabdeckung wurde der 
Sandbach überbrückt.

Große Probleme bereiteten die Erdarbei-
ten, denn das steinige Erdreich musste von 
unten nach oben geschaufelt und terras-
senförmig verfestigt werden. Wie bei den 
anderen Bauvorhaben musste mit Hacke 
und Schaufel und mit viel Enthusiasmus 
alle Schwierigkeiten überwunden und ge-
meistert werden.

Das größte Problem aber bereitete der An-
lauf, musste doch dieser die nach Strecke-
walde führende Landstraße überqueren. So 
entstand schließlich links der Straße Rich-
tung Streckewalde ein Anlaufturm aus alten 
Stahllichtmasten (von der SDAG „Wismut“). 

Der untere Teil des Anlaufes wurde so ge-
baut, dass er mit Hilfe von zwei Seilwinden 
hochgezogen werden konnte, damit die 
Mindesthöhe für die Straßendurchfahrt ga-
rantiert werden konnte. 

Jürgen Schaarschmidt 

zur Verfügung gestellt von 
Peter Hachenberger – vielen Dank!

Danke für folgende Hinweise an Frank 
Pröger: Für die erwähnte Skizze für den 
Schanzenbau, ließ unser Heinz Pröger 

beim Gerhard Nestler (Kehrer), extra ein 
Reißbrett anfertigen. An diesem saß er 
dann tagelang, um die Schanze zu konst-
ruieren, von welcher er dann auch selber 
sprang. 

Neben dem Heinz gehörten auch noch zu 
den Erbauern Hans Klemm, Manfred Mey-
er, Kurt Breitfeld und sicherlich noch weitere 
NAW (Nationales Aufbauwerk) Helfer.

Um den Aufsprung frei zu bekommen, be-
mühte sich Werner Schaarschmidt wochen-
lang mit Hacke und Schaufel, den Wurzel-
stock einer Eiche zu beseitigen.

Uwe Schreiter, Mildenau

Heinz Pröger beim Sprung (1962) Die Fotos wurden uns zur Verfügung gestellt von Frank Pröger – vielen Dank!

Heinz und Frank Pröger auf dem Weg zur 
Sprungschanze



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 12 2024 25Anzeigen und Werbung im Dorfblatt

Das Dorfblatt RätselDas Dorfblatt Rätsel
Begehren

nach
einer

Sache
sinnen

kurz
für:

niemals

Glas-
oder

Keramik-
trümmer

 
N im
russ.

Alpha-
bet

    
 4

  
Tier-

produkt
 9

  2. Ton
der

A-Dur
 

Richtg.
der

Kompass-
nadel

Kehr-
gerät  

 6
    

junge
Zweige  Esels-

laut
Roll-

buch-
stabe

 frz.:
Osten

   
 2

   
Träller-
silbe   

Halb-
ton

unter
E

 
 3

 

sowieso  
 5

 Bibel-
teil

(Abk.)
  

fegen
 1

 Feldmaß,
100m

x 100m

Wander-
weg in
Thür.

(Symbol)

Back-
zutat

Höhe-
Meeres-
spiegel

 8
      

chem.
Zeichen:
Natrium

  
Verhält-
niswort
im 3.u.
4. Fall

 
 7

 

 1
 

 2
 

 3
 

 4
 

 5
 

 6
 

 7
 

 8
 

 9
 

Wer das richtige Lösungswort herausfin-
det, kann einen von sechs Gutscheinen 
im Wert von je 10 Euro gewinnen, welche  
die auf dieser Seite beteiligten Unter-
nehmen zur Verfügung stellen. 

Anschrift für das Lösungswort: 
Verein Annaberger Land  |  Hauptstraße 
91  |  09456 Arnsfeld 
oder per E-Mail an fortuna111@gmx.de
Wir wünschen viel Glück  
beim Rätseln, Frohe Weihnacht 
und ein gesundes neues Jahr.

Das Lösungswort der letzten 
Ausgabe lautete: GEWUERZ.
Einen Weihnachtsstollen nach  
eigener Wahl von der Mildenauer  
Bäckerei Wolter hat Helga Hofmann  
aus Arnsfeld gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch.
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Anzeigenschluss für dieJanuar-Ausgabe des 
Dorfblattes ist am 6. Dezember 2024.

Telefon 03733 565523 
E-Mail dorfblatt@mildenau.de

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt
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Meyer Automobil GmbH
Am Kirchsteig 10 · 09487 Schlettau
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Wir freuen uns auf einen Besuch!

S. Seibt – Schulleiterin

WeihnachtsprogrammWeihnachtsprogramm
17.30 Uhr17.30 Uhr

in der Turnhallein der Turnhalle

Naschen in derNaschen in der
  Weihnachts-  Weihnachts-
   bäckerei   bäckerei

Bastel-Bastel-
möglichkeitmöglichkeit

für Weihnachtenfür Weihnachten

Die Ober-
schule
Jöhstadt 
„Eliteschule des 
Sports“ lädt herzlich 

am 04.12.2024 04.12.2024
von 15.30 – 19.0015.30 – 19.00 Uhr

zu einer Weihnachts-Weihnachts-
veranstaltung veranstaltung ein.

Verkauf von
Weihnachts-
präsentenpräsenten

Verkauf vonVerkauf vonVerkauf vonVerkauf von
Weihnachts-Weihnachts-

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt



30 Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 12 2024

ALL YOU 
NEED. 
HIGHSPEED INTERNET & 
TELEFONIE VON HIER.

swa-b.de/multimedia

Schließe dich an und spare bei Strom und Gas.

* Gilt bei Abschluss eines Neukundenvertrages für Strom oder Gas ab 1.000 kWh Jahresverbrauch bis 31.01.2025 mit 100% Preisgarantie.

SPARERDER

Schließe dich an und spare bei Strom und Gas.

SPARERDER
GEMEINSCHAFT

STROM
& GAS 

50€ Bonus *

Filiale: Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz swa-b.de

126 x 133 mm

Liebe Einwohner, 
liebe Zuchtfreunde,

wir wünschen Ihnen, Ihren Familien 
und unseren Mitgliedern des 
Rassegeflügel- und Kaninchenzüchter-
vereins „Colonia 1874“ e. V. Mildenau 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025 
„Gut Zucht“ und 
freundliche Grüße

Der Vorstand

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt
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FrohesFrohes
FestFest

wünscht das

www.wpa-anna.de
03733 135-130

und die Tagespflege

Zur alten Schule

in Mildenau

Unseren werten Kunden,
Landverpächtern, Aktionären
und Geschäftspartnern danken 
wir sehr herzlich für das im 
Jahr 2024 entgegengebrachte
Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr.

Am Sportplatz 14 | 09456 Mildenau | Tel. 03733 5649-0 | Fax 03733 564999

www.mildenauer-agrar-ag.deMildenauer Sandbachtal GmbH

Gebirgsland Agrar GmbH Mildenau

und Tochtergesellschaften

Diakonie Sozialstation
Annaberg  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr alles erdenklich Gute 

wünschen Ihnen die Mitarbeiter/innen der 

Telefon:
0173 5644991

Team Königswalde

• Hauswirtschaftliche

• Pflegeberatung
• Vermittlung Hausnotruf

  Versorgung

• Ambulante Pflege

• Betreutes Wohnen
• Häusliche Krankenpflege

• Tagespflege

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahr 2024. 

Sie erreichen 
uns unter

aaaa
Suchen Sie nach neuen 
Herausforderungen?
Helfen Sie gern anderen Menschen?
Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir bieten Ihnen faire Dienst- und Freizeitplanung mit flexiblen
Arbeitszeiten.

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

- Bezahlung nach Tarif
- Jahressonderzahlungen
- Kinderzuschlag
- 31 Tage Urlaub
- Wohnortnaher Einsatz

Tel. 03733/58555

Königswalde und Umgebung

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt
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An den Adventssonntagen am 08.12. und
15.12.2024 jeweils von 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr
zu Glühwein, Grog und Bratwurst an die
Ortspyramide.

MUSIKALISCHE HÖHEPUNKTE

08.12. ab 17 Uhr — Posaunenchor Arnsfeld
15.12. ab 17 Uhr — Bläserkreis TeDeum

EC-Jugendbund Arnsfeld — Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsfeld —
Faschingsfreunde Arnsfeld — Freiwillige Feuerwehr Arnsfeld —
Jugendclub Arnsfeld e.V. — Posaunenchor Arnsfeld — Rassegeflügel- &
Kaninchenzüchterverein Arnsfeld e.V. — Schnitz- und Klöppelverein
Arnsfeld e.V. — TSV Rot-Weiß Arnsfeld e.V. — Wildes Viertel — DorfMitte

DER VEREINSSTAMMTISCH
ARNSFELD LÄDT EIN!

Herzlichen Dank gilt Frank Teucher für die Bereitstellung des Grundstückes!

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt
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„GLÜCK AUF“
Mit sportlichem Gruß

Pedro Funke - Spartenleiter

Achim Nestler - Turnierleiter

„GLÜCK AUF“
Mit sportlichem Gruß

Pedro Funke - Spartenleiter

Achim Nestler - Turnierleiter

„GLÜCK AUF“
Mit sportlichem Gruß

Pedro Funke - Spartenleiter

Achim Nestler - Turnierleiter

1. Preis: 100 € | 2. Preis: 50 € | 3. Preis: 25 €

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt

     Der TSV 
 Rot-Weiß Arnsfeld

lädt alle Rentner aus 
Arnsfeld, Mildenau 

und den umliegenden 
Ortschaften 

herzlich ein zur

RENTNER-
WEIHNACHTS-

FEIER
Sonnabend, den 07.12.’24 

von 14 bis 17 Uhr ins 
Dorfgemeinschafts-

haus Arnsfeld
Gemütliches 

Beisammensein 
Kaffee & Stolln

Musik gibt‘s ah wieder!

     Der TSV 
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Ihre Nachbargemeinde 
GROßRÜCKERSWALDE
lädt Sie in den nächsten Wochen zu 
folgenden Veranstaltungen ein:

Gemeindeverwaltung 
Großrückerswalde
Marienberger Straße 108 | 09518 Großrückerswalde
E-Mail gemeinde@grossrueckerswalde.de
www.grossrueckerswalde.de

Dorfkirche zu Mauersberg
Dorfstraße 27, Mauersberg

Samstag, 28. Dezember, 17.00 Uhr
„Weihnachtskonzert“
unter anderem mit dem Instru-
mentalkreis der Kirchgemeinden 
Großrückers walde und Mauersberg.

Mauersberger-Museum, 
Hauptstraße 22 Mauersberg

Sonntag, 1. Dezember, 13.00 Uhr
Eröffnung der neuen Sonderausstellung „Stille Nacht“
Präsentiert werden Papierkrippen aus Lutz Griguhns (Bärenstein) Sammlung

Samstag, 21. Dezember, 15.00 Uhr
Hausmusik bei Mauersbergers„Weihnachtsliedersingen“
Ein Programm gestaltet von Mitgliedern des Vereins Mauersberger-Freundeskreis. 
Besucher sind zum Mitsingen eingeladen. Mit Kaffee und Gebäck.

Bis 2. Februar 2025 – donnerstags bis sonntags von 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonderausstellung: ,,Stille Nacht“ 
Papierkrippen aus Lutz Griguhns (Bärenstein) Sammlung

Preßnitztalmuseum

Bis 2. Februar 2025 
sonntags 13.30 bis 16.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Friedrich Goldmann 
Eine Sonderausstellung wi-
der den Krieg

Telefon 03735 2679874

Liebe Leser und Leserinnen
des Dorfblattes,

kurz vorm Jahresende 
möchten wir die Gelegen-
heit nutzen und uns bei 
Ihnen für Ihre Treue recht 
herzlich bedanken. 

Die Dorfblatt-Redaktion 
möchte Danke sagen…
Vereine, Institutionen, 
Kirchen, Gewerbetreibende, 
Anzeigenschalter, Dorfblatt-
austräger und der S-Print 
Digitaler Druck GmbH
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Liebe Leser und Leserinnen
des Dorfblattes,

kurz vorm Jahresende 

Die Dorfblatt-Redaktion 
möchte Danke sagen…
Vereine, Institutionen, 

Die Dorfblatt-Redaktion 

der Gemeinde Mildenau wünscht 

allen eine besinnliche Adventszeit, 

ein frohes Weihnachtsfest und für 

das neue Jahr 2025

vor allem viel Gesundheit und 

persönliches

Wohlergehen. 

Vielen
 Dank
VielenVielenVielen
 Dank Dank

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt



03.12.Gemeindeamt

Dorfstraße 95

Fam.
Jessica Siegert

04.12.
Dorfstraße 16

05.12.
Fam.

Martina Siegert

Dorfstraße 104

09.12.
Bergstraße 40
Streckewalde

Fam.
Roland Buschmann

10.12.
Kindertagesstätte

“Spatzennest”

Mauersberger
Weg 19

11.12.
Fam. Christian

Buschmann

Dorfstraße 160 12.12.
Offene

Pfarrscheune

Dorfstraße 78

13.12.
Fam.

Sebastian Schreiter

Wiesenbader
Straße 7

17.12.
Fam.

Dost/Engert

Ostsiedlung 15/17

19.12.
Fam.

Schaarschmidt/
Augustin

Plattenthaler
Weg 15

05050 12121
FaFaF m.

MaMaM rtrtr itit nini a SiSiS eiei gege ertrtr

18.12.
Fam.

Maria Riehl

Dorfstraße 73

17.30
Uhr

jeweils

07.12.
Dorfstraße 30

Fam. Antje
Hähle-Oettel

06.12.
Fam.

Andrea Melzer

Am Berg 5
Plattenthal

02.12.
Fam.

Franziska Diedrich

Mauersberger
Weg 47

16.12.
Feuerwehr

Dorfstraße 178e 24.12.
Ev.-meth.

Kreuzkirche

Königswalder Straße 3

16.00 Uhr

FFaaFaF m.
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